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Liebe Kolleginnen und Kollegen der Fraktion Heilpädagogiklehrpersonen 

 

Heute melde ich mich zum letzten Mal als Fraktionspräsident bei Euch. Ich werde Ende Ok-

tober 2026 frühzeitig mein Amt als Präsident ablegen und aus der Fraktionskommis-

sion ausscheiden. 

Schon längere Zeit habe ich gesundheitlich Beschwerden, die mir immer wieder Energie 

rauben. In den Sommerferien ist nun eine Autoimmunerkrankung dazu gekommen, die auf 

jegliche Art von Stress reagiert. Da eine Fraktionsarbeit immer wieder mit verschiedenen 

Auseinandersetzungen verbunden ist, habe ich gemerkt, dass ich mein Arbeitspensum redu-

zieren und Verantwortung abgeben muss. In Absprache mit der GL geschieht dies Ende die-

ses Monats. 

Brigitte Aeberhard und Janina Stalder werden bis eine neue Präsidentin/ein neuer Präsident 

gefunden und gewählt ist, die Fraktionskommission zwischenzeitlich führen. 

 

Gesucht neue Präsidentin/neuer Präsident für die Fraktionskommission der Heilpäda-

gogiklehrpersonen. 

Wie schon verschiedentlich kommuniziert, wird auf Schuljahr 27/28 eine Person gesucht, die 

als neue Präsidentin/neuer Präsident die Fraktionskommission der Heilpädagogiklehrperso-

nen führt. Interessenten melden sich dafür beim Präsidenten des LSO Michael Ochsenbein 

(m.ochsenbein@lso.ch) 

 

Projekt Pilotschulen SF 

Beim Pilotprojekt SF hat sich in den letzten Monaten gezeigt, dass das Ziel im Februar 27 

für alle Schulen damit verbindlich zu starten, nicht umsetzbar ist. Zugleich wurde festgestellt, 

dass nur ein Ziel des ganzen Projektes umgesetzt wird: Differenzierte, ganzheitliche Förde-

rung mit Aufhebung der Förderstufen. Das zweite Ziel, die Stärkung des multiprofessionellen 

Teams mit Einbindung der Schulhilfen wird noch gar nicht umgesetzt. 

Bei der Umsetzung des neuen Förderablaufes hat es sich gezeigt, dass eine engere Zusam-

menarbeit zwischen der KLP und der SHP stattfinden muss. Dieser Blickwinkel muss aus 

der Sicht des LSO in den Gesprächen mit dem VSA eingebracht werden. Da ich dies bis 

jetzt getan habe, haben wir in der GL zusammen nach einer Lösung gesucht. Neu wird 

Nicole Roth diese verbindende Rolle übernehmen, da sie Erfahrung sowohl in der Arbeit im 

LSO (ehemals Zyklus 1) und als SHP an der Schule mitbringt und das Projekt als beobach-

tende Schule von Beginn weg begleitet. 

Neu soll die Umsetzung des neuen Förderkonzeptes für alle Schulen im Sommer 28 star-

ten. 

Das zweite Teilziel soll dann im Sommer 29 umgesetzt werden. Bis dahin werden Schulen 

gesucht, die die Idee des multiprofessionellen Teams umsetzen. Für uns als LSO ist es 
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wichtig, dass möglichst rasch Rollendefinitionen festgelegt werden, damit nicht ein unüber-

blickbarer Flickenteppich von Namen, Aufgaben und Zuständigkeiten entstehen. Hier 

braucht es vor Ort engagierte SHP, die konstruktiv mitarbeiten und sich einbringen. 

 

Projekt Reduktion von Sonderschulplätzen – Kinder des ersten Zyklus besuchen 

grundsätzlich die Regelklasse ihres Aufenthaltsorts 

In Verbindung mit dem zweiten Teilziel des Pilotprojektes SF soll nun auch das Pilotprojekt 

«Kinder des ersten Zyklus besuchen grundsätzlich die Regelklasse» gestartet werden.  Ge-

sucht werden dafür Schulen, die hier in der Erprobung mitarbeiten. Dabei wird es um die 

Frage gehen, welche zusätzliche Ressourcen sind vor Ort nötig, damit SuS in der Regel-

klasse tragbar bleiben, die vorher an eine spez AVK Klasse überwiesen wurden. 

 

Ich danke euch herzlich für das Vertrauen und die Unterstützung in den vergangenen Jah-

ren. Wir Heilpädagogiklehrpersonen können für viele Kinder zum Gamechanger werden. Die 

Weisheit und die Kraft dazu wünsche ich euch allen. 

 

Beat Cantieni 
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